
Aktion "Schnelle Soforthilfe" 
 
Unser Verein handelt in Notsituationen schnell und unbürokratisch. Im Folgenden kurz 
einige Informationen zu einer unserer schnellen Soforthilfen:  
. 
Die 64 Jahre alte Besitzerin dieses kleinen 
erst 14 Wochen alten „Sonnenscheins“ 
musste vor kurzem leider für mehrere 
Wochen ins Krankenhaus. Da sie keine 
Verwandten hat, die sich um ihren Liebling 
hätten kümmern können, blieb eigentlich 
nur die Möglichkeit einer teuren 
Hundepension (für die die allein stehende 
Dame nicht über die finanziellen Mittel 
verfügt) oder gar die langfristige Abgabe 
des Welpen in ein Tierheim.  
Erschwerend kommt noch hinzu, dass ein 
Welpe in diesem Alter noch alle paar 
Stunden „Gassi“ gehen muss und auch 
sonst eine „Rund-um-die-Uhr“-Betreuung 
benötigt. Der Verbleib und die Betreuung 
des Welpen waren also nicht mehr 
gesichert. 

 

Um der Besitzerin und vor allem dem "kleinen Kerl" schnell und unbürokratisch zu helfen, 
gibt jetzt eines unserer Gründungsmitglieder, das über jahrzehntelange Erfahrungen im 
Umgang mit Hunden verfügt, ihm für die Zwischenzeit ein schönes zu Hause. Hierzu 
gehören u. a. Tierarztbesuche für die nötige Folgeimpfung oder auch der Besuch einer 
Welpenspielgruppe etc.. 

 
. 
Auch nach dem Krankenhausaufenthalt der Besitzerin wird unser Verein sich noch solange 
um ihn kümmern (z. B. „Gassi“ gehen), bis die Besitzerin vollständig gesund und wieder 
wohlauf ist.  

Anm.: Es werden hier keine Namen genannt, da die Besitzerin darum bat, anonym zu bleiben. 

 


